
Allgemeine Geschäftsbedingungen der AMC HighTech GmbH

1. Geltungsbereich

1.1. Angebote, Lieferungen und Leistungen der AMC HighTech GmbH (nachfolgend AMC genannt) 
erfolgen ausschließlich aufgrund dieser Geschäftsbedingungen. Spätestens mit der Entgegennahme 
der Ware oder Leistung gelten diese Bedingungen als angenommen. Gegenbestätigungen unter 
Hinweis auf eigene Geschäfts- bzw. Einkaufsbedingungen wird hiermit ausdrücklich widersprochen. 
1.2. Schriftliche Individualvereinbarungen gehen diesen Geschäftsbedingungen vor.

2. Angebote

2.1 Angebote der AMC sind stets freibleibend und unverbindlich.
2.2. Technische und gestalterische Abweichungen von Beschreibungen und Angaben in Prospekten, 
Katalogen und schriftlichen Unterlagen sowie Modell-, Konstruktions- und Materialänderungen im 
Zuge des technischen Fortschritts bleiben vorbehalten, ohne daß hieraus Rechte gegen AMC 
hergeleitet werden können. 
2.3. Sofern sich AMC zum Zwecke des Abschlusses eines Vertrages eines Tele- oder 
Mediendienstes bedient, verzichtet der Kunde auf eine Mitteilung der in der Rechtsverordnung nach 
Art. 241 EGBGB bestimmten Informationen sowie auf eine Bestätigung des Zugangs seiner 
Bestellung. Auf elektronischem Wege übermittelte Bestellungen gelten erst dann als zugegangen, 
wenn sie von AMC abgerufen und geöffnet wurden. AMC behält sich das Recht vor, Bestellungen 
ungeöffnet zu löschen. 

3. Preise

3.1. Alle Preise verstehen sich ab Lager Hadamar. Entgegenstehende Vereinbarungen müssen 
schriftlich bestätigt werden. Unsere Preise verstehen sich jeweils exklusive der jeweiligen zum 
Datum der Rechnungsstellung geltenden gesetzlichen Mehrwertsteuer. 
3.2 AMC behält sich das Recht zur Preiserhöhung vor, sofern sich die Beschaffungskosten oder 
andere kaufpreisrelevante Kosten erhöhen.

4. Liefer- und Leistungszeit

4.1. Die von uns genannten Termine und Fristen sind unverbindlich, sofern nicht ausdrücklich 
schriftlich etwas anderes vereinbart wurde.
4.2. Alle Liefertermine stehen unter dem Vorbehalt richtiger und rechtzeitiger Selbstbelieferung. 
Teillieferungen sind zulässig. 
4.3. Liefer- und Leistungsverzögerung aufgrund von höherer Gewalt und/oder aufgrund von 
Ereignissen, die uns die Leistung wesentlich erschweren oder unmöglich machen, z.B. 
Materialbeschaffungsschwierigkeiten, Betriebsstörungen, Streik, behördliche Anordnungen etc., 
auch wenn sie bei unseren Lieferanten oder deren Unterlieferanten eintreten, haben wir auch bei 
verbindlich vereinbarten Fristen und Terminen nicht zu vertreten. Sie berechtigen uns, die Lieferung 
bzw. Leistung um die Dauer der Behinderung zuzüglich einer angemessenen Anlaufzeit 
hinauszuschieben oder wegen des noch nicht erfüllten Teiles ganz oder teilweise vom Vertrag 
zurückzutreten. 
4.4. Im übrigen kommen wir erst dann in Verzug, wenn uns der Käufer schriftlich eine Nachfrist von 
mindestens 2 Monaten gesetzt hat. Im Falle des Verzuges hat der Käufer Anspruch auf eine 
pauschalierte Verzugsentschädigung in Höhe von 0,5% für jede vollendete Woche des Verzuges, 
insgesamt jedoch höchstens bis zu 5% des Rechnungswertes der vom Verzug betroffenen 
Lieferungen und Leistungen. Darüber hinausgehende Ansprüche, insbesondere 
Schadensersatzansprüche jedweder Art, sind ausgeschlossen!



5. Stornierungen und Terminverschiebungen

        5.1. Auftragsstornierungen vom Käufer für kundenspezifische Produkte sowie für Produkte, die AMC 
ausschließlich im Auftrag des Bestellers beschafft, werden nicht akzeptiert. Stornierungen für 
sonstige Produkte bedürfen der ausdrücklichen Zustimmung von AMC. Bei akzeptierten 
Stornierungen wird eine Gebühr in Höhe von 25% des Auftragswertes sofort fällig.
5.2. Terminverschiebungen oder Sistierungen von Aufträgen durch den Besteller werden nur 
akzeptiert für Lieferungen innerhalb einer maximalen Laufzeit von 12 Monaten nach Auftragsdatum. 
Nach Ablauf dieser Frist ist AMC berechtigt, sämtliche Restmengen auszuliefern und in Rechnung 
zu stellen. 

6. Versand und Gefahrübergang

6.1. Der Versand erfolgt mittels Spediteur nach Wahl der AMC, sofern nicht anders vereinbart.
6.2. Die Gefahr geht auf den Käufer über, sobald die Abgabe der Ware an den Spediteur erfolgt ist.
6.3. Wird der Versand ohne unser Verschulden verzögert oder unmöglich gemacht, geht die Gefahr 
mit der Absendung der Mitteilung der Versandbereitschaft an den Käufer auf diesen über. 

7. Gewährleistung und Haftung

7.1. Gewährleistungsansprüche verjähren nach einer Frist von 12 Monaten.Die Frist beginnt mit der 
Lieferung an den Kunden oder mit Eintritt eines Abnahmeverzuges durch den Kunden.
7.2. Werden Handlinganweisungen (insbesondere ESD-Vorschriften sowie Betriebsspzezifikationen) 
nicht befolgt, Änderungen an den Produkten vorgenommen, Teile ausgewechselt oder 
Verbrauchsmaterialien verwendet, die nicht den Originalspezifikationen entsprechen, entfällt jede 
Gewährleistung.
7.3. Der Käufer hat uns Mängel unverzüglich, spätestens jedoch innerhalb einer Woche nach 
Eingang der Ware schriftlich mitzuteilen. Mängel, die auch bei sorgfälltiger Prüfung innerhalb dieser 
Frist nicht entdeckt werden können, sind unverzüglich nach Entdeckung schriftlich mitzuteilen. 
7.4. Bei begründeten Mängelrügen obliegt dem Käufer, das schadhafte Teil bzw. Gerät zur 
Reparatur an uns zu schicken; Dabei ist der Käufer für die richtige und angemessene Verpackung 
verantwortlich. Beschädigungen aufgrund unzureichender Verpackung verpflichten den Käufer zu 
entsprechender Schadensbegleichung. 
7.5. Der Käufer kann grundsätzlich nur Nachbesserung verlangen. Erst wenn Nachbesserung 
fehlgeschlagen ist, können weitergehende Gewährleistungsrechte geltend gemacht werden. 
Ersatzansprüche für Schäden jeglicher Art, gleich aus welchem Rechtsgrund, einschließlich 
Folgeschäden aus mangelhaften Lieferungen sind ausgeschlossen, es sei denn der Schaden ist 
vorsätzlich oder grob fahrlässig verursacht. 
7.6. Wir sind zur Nachbesserung bzw. Ersatzlieferung nur dann verpflichtet, wenn der Käufer 
seinerseits seine Vertragsverpflichtungen vollständig erfüllt hat. 
7.7. Sämtliche Ansprüche, die sich gegen uns richten, sind ohne schriftliche Zustimmung nicht 
abtretbar und können ausschließlich vom Käufer selbst geltend gemacht werden. 



8. Eigentumsvorbehalt

8.1. Wir behalten uns das Eigentum an den gelieferten Waren bis zur vollständigen Bezahlung aller 
uns zustehenden und noch entstehenden Forderungen, gleich aus welchem Rechtsgrunde, vor.
8.3. Der Käufer ist berechtigt, die Vorbehaltsware im ordnungsgemäßen Geschäftsverkehr zu 
verarbeiten und zu veräußern, solange er nicht in Verzug ist. Verpfändungen oder 
Sicherungsübereignungen sind unzulässig. Die aus dem Weiterverkauf oder einem sonstigen 
Rechtsgrunde bezüglich der Vorbehaltsware entstehenden Forderungen tritt der Käufer bereits jetzt 
sicherungshalber in vollem Umfang an uns ab. Wir ermöchtigen den Käufer in stets widerruflicher 
Weise, die an uns abgetretenen Forderungen für seine Rechnungen in eigenem Namen 
einzuziehen. Auf unsere Aufforderung hin hat der Käufer die Abtretung offenzulegen und die 
erforderlichen Auskünfte und Unterlagen zu erteilen und vorzulegen. 
8.4. Bei Zugriffen Dritter auf die Vorbehaltsware, insbesondere bei Pfändung, hat der Käufer auf 
unser Eigentum hinzuweisen und uns unverzüglich zu benachrichtigen. Anfallende Kosten trägt der 
Käufer.
8.5. Bei vertragswidrigem Verhalten des Käufers, insbesondere bei Zahlungsverzug, sind wir 
berechtigt, die Vorbehaltsware auf Kosten des Käufers zurückzunehmen oder gegebenenfalls 
Abtretung des Herausgabeanspruchs des Käufers gegen Dritte zu verlangen. Die Zurücknahme oder 
Pfändung der Vorbehaltsware durch uns gilt nicht als Rücktritt vom Vertrag, soweit nicht das 
Abzahlungsgesetz Anwendung findet.

9. Zahlung

9.1. Alle Rechnungen der AMC sind innerhalb von 30 Tagen ab Rechnungsdatum rein netto
zu bezahlen.
9.2. Ist die erstmalige Kreditprüfung des Kunden noch nicht abgeschlossen, gerät der Kunde
gegenüber AMC oder Dritten in Zahlungsverzug oder entstehen nach billigem Ermessen
der AMC aus sonstigen Gründen Zweifel an der Zahlungsfähigkeit oder –bereitschaft des
Kunden, ist AMC berechtigt, die vereinbarte oder künftige Lieferungen gegen Nachnahme
oder Vorauskasse auszuführen. 
9.3. Löst der Kunde eine Nachnahme nicht ein, kann AMC die Ware – unbeschadet sonstiger Rechte 
– anderweitig auf Rechnung des Kunden oder auf eigene Rechnung verkaufen und dem Kunden 
eine Differenz zwischen dem mit ihm vereinbarten und dem durch den Notverkauf erzielten Kaufpreis 
in Rechnung stellen.
9.4. Dem Kunden stehen gegen den fälligen Zahlungsanspruch der AMC kein
Zurückbehaltungsrecht und keine Aufrechnungsbefugnis zu, es sei denn, die
Gegenforderung ist unbestritten oder rechtskräftig festgestellt.
9.5. Bei Zahlungsverzug des Kunden kann AMC Verzugszinsen gemäß § 288 Abs. 2 BGB
fordern. Weitergehende Rechte bei Zahlungsverzug des Kunden bleiben unberührt.

10. Verwendungsbeschränkungen, Freistellung
 

10.1. Die von AMC verkauften Waren sind nur für die von dem jeweiligen Hersteller
bestimmten Zwecke vorgesehen. Diese umfassen regelmäßig nicht den Einsatz der
Produkte in lebenserhaltenden oder –unterstützenden Systemen, im Zusammenhang mit
nuklearem Material oder für sonstige Zwecke, in denen ein Versagen des Produkts bei
vernünftiger Einschätzung zu der Verletzung von Leben, Körper oder Gesundheit oder zu
außergewöhnlich hohen Vermögensschäden führen kann. 
10.2. In dem Fall, dass der Käufer von AMC gekaufte und/oder programmierte Waren ungeachtet 
dessen in solchenZusammenhängen verwendet oder zu solchem Gebrauch weiterverkauft, geschieht 
dies auf eigene Gefahr und in alleiniger Verantwortung des Käufers. Der Käufer stellt hiermit
die AMC und den jeweiligen Hersteller von jeder Haftung aufgrund des Gebrauchs von
Waren in solchen Zusammenhängen auf erstes Anfordern in vollem Umfang schad- und
klaglos, einschließlich der Kosten angemessener Rechtsverteidigung.



11. Export

Sämtliche durch AMC gelieferte Ware ist für den Verbleib in dem mit dem Käufer vereinbarten 
Lieferungsland bestimmt. Der weitere Export dieser Ware kann bestimmten Im- und Exportrichtlinien 
unterliegen. Es obliegt dem Käufer, sich über diese Richtlinien zu informieren, sie zu beachten und 
ggf. entsprechende Ausfuhr-, Wiederausfuhr- oder Importgenehmigungen selbst zu beantragen und 
zu erwirken.

12. Erfüllungsort und Gerichtsstand

12.1. Sofern nicht ausdrücklich etwas anderes vereinbart wurde, ist Hadamar Erfüllungsort.
12.2. Ist der Besteller Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder Träger öffentlich-
rechtlichen Sondervermögens, ist der Gerichtsstand Hadamar. 
12.3. Es gilt ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Die Anwendung des
Übereinkommens der Vereinten Nationen über Verträge über den internationalen
Warenkauf wird ausgeschlossen.
12.4. Sollte eine Bestimmung dieser Bedingungen oder der Teil einer Bestimmung unwirksam sein 
oder werden, so bleiben die übrigen Bestimmungen bzw. der übrige Teil der Bestimmung wirksam. 

13. Allgemeines

Wir erklären hiermit ausdrücklich, dass wir keinerlei Einfluss auf die Gestaltung und die Inhalte der 
gelinkten Seiten haben. Deshalb distanzieren wir uns hiermit ausdrücklich von allen Inhalten aller 
gelinkten Seiten auf unserer Internetpräsenz und wir machen uns diese Inhalte nicht zu Eigen. Diese 
Erklärung gilt für alle auf unserer Internetpräsenz angezeigten Links und für alle Inhalte der Seiten, 
zu denen wir angemeldete Banner und Links führen.

14. Kundendaten

Eine Speicherung der kundenbezogenen Daten gilt als vereinbart.

15. Teilnichtigkeit

Sofern einzelne Bestimmungen dieser Allgemeinen Lieferbedingungen oder eine
Bestimmung im Rahmen sonstiger Vereinbarungen mit dem Kunden unwirksam sein
oder werden sollten, bleibt hiervon die Wirksamkeit aller sonstigen Bestimmungen oder
Vereinbarungen unberührt. Die Vertragsparteien verpflichten sich, etwaige unwirksame
Vertragsbestimmungen durch solche Absprachen zu ersetzen, deren Inhalt dem mit der
jeweils nichtigen Klausel verfolgten wirtschaftlichen Zweck möglichst nahe kommt.


